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Sommerliche Erhebung

Etwas bemüht
das Klatschen der Ruder
auf die noch matt 
schimmernde Wasserfläche

munterer dagegen
das Schleppen von Bootsrümpfen
über die Uferwiese

offensichtlich verjüngt
säubert ein Alter
an der Grundstücksgrenze
die Gräben
sie blieben sonst
vom Winter vermurt
und blockiert.

Erster Anlauf

Der Mai scheitert darin
sich sommerlich zu geben
die Läden im Strandbad
bleiben versperrt

und die Suche 
nach einem Liebesgedicht
bleibt ohne Ergebnis

nur Heuwender und 
Bodenfräser auf den Wiesen
und Arbeitslärm aus dem Holz.
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Seine Leidenschaft für die Natur

Alix de La Poëze d’Harambure-Fraye
bestätigt zwar die Jagdleidenschaft
ihres Vorfahrens Franz Ferdinand Carl Ludwig 
Joseph Maria von Österreich-Este

betont aber es sei
vor allem seine
überbordende Liebe
zur Natur hervorzuheben

aus den Abschusslisten
sind etwa 275 000 
durch den Erzherzog
getötete Tiere belegt.

Schönes Brauchtum

Schruns ist gespalten
weil die „Schrunser Funkabauer“
mittels Abstimmung
den schönen Brauch
eine Hexe zu verbrennen
abgewählt haben

sogleich sind acht honorige Mitglieder
aus dem Verein ausgetreten
weil Traditionen heilig seien
wie eben auch der jahrhundertalte Brauch
eine Hexe auf dem Funken
explodieren zu lassen.
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Einer müsste den Frieden beginnen

Einer müsste den Frieden beginnen
indem er deutlich ausspricht
der kleingewachsene König von Mazedonien
Alexander habe ein Weltimperium errichtet
indem er gleich zu Beginn seiner
menschenvernichtenden Karriere
die Einwohner Thebens ausradieren ließ 
und auch später nie zögerte Tausende zu töten
deshalb er nie mehr als Großer bezeichnet 
werden dürfe
vielmehr unmissverständlich als Scheusal 

einer müsste den Frieden beginnen
indem er deutlich ausspricht
Caesar sei nur am Rande Feldherr
Politiker und Schriftsteller gewesen
sondern in erster Linie
ein metzelndes Monster
aus Machtgier habe er
etwa eine Million Tote
im gallischen Krieg verursacht
und sei nicht davor zurückgeschreckt
im letzten Widerstandsnest Uxellodunum
allen Waffenträgern die Hände
abhacken zu lassen

einer müsste den Frieden beginnen
indem er verlangt so bluttriefende Legenden
wie die über das Rot der österreichischen Flagge
aus allen Büchern und Schulen zu verbannen

weil dem blutgetränkten Waffenrock Leopolds 
des Fünften
eben nichts Heldenhaftes anhafte
vielmehr dieser nur grausige Verbrechen bezeuge
wie das Gemetzel der Kreuzzügler bei Akkon

einer müsste den Frieden beginnen
indem er für nachfolgende Generationen 
klarstellt
der Vietnamkrieg habe etwa drei Millionen
Menschenleben vernichtet
zudem wiederum keine Helden hervorgebracht
wie uns US-Filme suggerieren wollen
sondern lediglich Tote und Berserker
die heimkehrend bis an ihr Lebensende
sich und andere als Psychopathen quälten

einer müsste den Frieden beginnen
indem er darauf hinweist
die fortwährenden Kriege in der Ukraine
im Nahen Osten in Asien oder in Afrika
würden in erster Linie die Selbstgefälligkeit und
den Machthunger von Regierenden bedienen
während das Gros aller Menschen
in Frieden arbeiten leben und lieben wolle.
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Stopp in Funchal 

Man zieht dann
wieder einmal
durch die Welt

die Welt 
über weite Strecken
ein Kaufhaus

flattrige Tauben 
betteln an den Beinen
um ein paar Krümel.

Santa Cruz

Woher beziehen
die Palmen
das Wasser für
ihren kraftvollen 
Wuchs ins
Himmelsblau

und woher 
nehmen
die Kellner
ihre Gelassenheit.
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